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Newsletter 2018 

 
Aktivitäten in Mainz 2018 
 
Unsere jährliche Mitgliederversammlung fand am 30. August 2018 im Restaurant Schwayer 
in Mainz statt. Der Verein besteht nun seit zehn Jahren und hat schon vielen Menschen hel-
fen können. Erfreulicherweise konnten wir in diesem Jahr zehn neue Mitglieder begrüßen.Die 
Marc-Chagall-Schule in Mainz-Drais organisierte wieder einen Spendenlauf zu Gunsten der 
Mahankali School in Nagarkot. Es war beeindruckend zu erleben, wie sich die kleinen Läufer 
ins Zeug legten mit dem sagenhaften Ergebnis von 4.200 Euro! Auch an dieser Stelle herzli-
chen Dank an alle Beteiligten!  

 
Aktivitäten in Nepal 2018 
 

Unsere Vorsitzende Anita Schmitz war von April bis Juni und von September bis Dezember 
vor Ort. 
 
Die Lage in Nepal ist weiter problematisch. Die Regierung hat mittlerweile begonnen, Hilfen 
an Familien zu zahlen, die ihre Häuser durch das Erdbeben verloren haben. Doch diese Un-
terstützung ist an viele Bedingungen geknüpft und reicht nicht aus, um ein neues Haus zu-
bauen. So leben immer noch viele in Behelfsunterkünften, bei Verwandten oder in gemiete-
ten Räumen. Auch die alten Kulturstätten von Bhaktapur, Patan und Kathmandu konnten 
noch nicht wieder aufgebaut werden. 
 

Ziegen für Mütter 
 

Dieses Projekt begann 2009 in Deupur nahe Nagarkot. Hier werden bedürftigen Müttern 
weibliche Ziegen als Grundstock für eine kleine Ziegenzucht übergeben, wobei die gespen-
deten Ziegen nicht verkauft werden dürfen. Das Projekt ist sehr erfolgreich, denn Ziegen sind 
einfach zu halten und suchen sich ihr Futter selbst. Ziegenfleisch ist das beliebteste und teu-
erste Fleisch in Nepal; eine ausgewachsene Ziege bringt 120 bis 150 Euro, ein stattlicher 
Betrag, wenn man bedenkt, dass ein Lehrer etwa 100 Euro im Monat verdient. 
 

Auch 2018 konnten wir im Rahmen dieses Programms wieder 77 Ziegen an bedürftige Frau-
en übergeben. Ein großer Teil der Tiere wurde direkt gespendet und bekam einen Namen-
vom jeweiligen Spender; dieses Jahr wechselten unter anderem „Lucky Luke“, „Kornilios“ 
und „Amaltheia“ ihre Besitzer. Bei der Auswahl der Frauen kooperieren wir mit den gewähl-
ten Vertretern jedes Dorfes. Aus organisatorischen Gründen fassen wir meist mehrere Tiere 
in einer Übergabeaktion zusammen. Die größten Gruppen in diesem Jahr umfassten 30 bzw. 
36 Ziegen. Das ist dann immer ein interessantes Spektakel, wenn so viele Frauen und Tiere 
sich an einem Ort versammeln. Zunächst werden die Namen der Frauen erfasst und durch 
Unterschrift bestätigt, oft auch per Daumenabdruck, denn viele Frauen können nicht schrei- 
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ben, auch nicht ihren Namen. Dann erfolgt wie immer die Auslosung der Tiere, um Streitig- 
keiten zu vermeiden, anschließend die Übergabe mit Foto für den Spender. Das alles geht 
lautstark und meist etwas chaotisch zu und ist jedes Mal ein besonderes Erlebnis. 
 

Ein herzliches Dankeschön an alle Spender im Namen der 77 Frauen mit ihren Familien! 
 

v 

 
  

 
 

  

 

Solar-Tukis für Familien 
 
Die Stromsperren in Nepal sind zwar zurückgegangen, mit fortschreitender Trockenzeit bis 
Juni ist jedoch wieder mit einem Anstieg zu rechnen. Auch haben nicht alle Hütten Elektrizität 
zur Verfügung. Viele Dörfer sind komplett von der Stromversorgung ausgeschlossen. Das 
führt dazu, dass die Menschen sich oft mit Kerzenlicht oder selbst gebastelten Kerosinlam-
pen helfen müssen. Beides verursacht Kosten und ist feuergefährlich, insbesondere die Ke-
rosinlampen. Sie entstehen, indem Kerosin in ein Marmeladenglas gefüllt, der Deckel mit 
einem Loch versehen wird und ein Stück Seil als Docht fungiert. Das ist nicht nur höchst feu-
ergefährlich, sondern auch sehr gesundheitsschädlich durch den schwarzen Ruß, der dabei 
entsteht. Oft sind die Hütten so „baufällig“, dass nirgendwo ein Stromzähler angebracht wer-
den kann; in diesem Fall zapfen die Menschen häufig illegal die Stromleitung an und betrei-
ben ein paar schummrige Glühbirnen. Die ganze Familie leidet unter dieser Situation, beson-
ders aber die Schulkinder, die Licht beim Erledigen ihrer Schularbeiten brauchen. 
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So geben wir immer wieder Solar-Tukis an Familien; das sind kleine Solar-Panel mit je drei 
mobilen, sehr hellen Solar-Leuchten. Jede von ihnen liefert nach dem Aufladevorgang 5 bis 6 
Stunden helles Licht. Sie leisten gute Dienste: den Kindern bei den Schularbeiten, den Frau-
en bei der Arbeit in Haus und Stall und der ganzen Familie,  wenn z. B. jemand nachts „mal 
in den Busch muss“, denn Toiletten gibt es in den Hütten nicht.  
 
Oft spenden wir Solar-Lampen bewusst an „Unberührbare“, Angehörige der untersten Kaste, 
die normalerweise gemieden werden, oder auch an Witwen, die in Nepal einen besonders 
schweren Stand haben, hauptsächlich aber an Kinder und Familien. 
 
Allen Spendern herzlichen Dank! 
 

 

 
 

  

 
 
 

Trinkwasser für Dörfer 
 
Es gibt in Nepal keine öffentliche Trinkwasserversorgung, so dass jeder Haushalt selbst zu-
sehen muss, woher er Trinkwasser bekommt. Entweder hat er Zugang zu einer Quelle oder 
zu einem Brunnen, wo das Wasser aus großer Tiefe geschöpft und dann oft auf langen We-
gen nach Hause getragen werden muss. Das Besorgen von Trinkwasser für die Familie und 
auch für das Vieh ist traditionell Arbeit der Frauen. Seit Jahren spenden wir Trinkwassertanks 
für Dörfer, um entweder Quellwasser oder aus Ziehbrunnen gepumptes Wasser aufzufangen 
und so die Trinkwasserquellen näher zu den Dörfern zu bringen. Das dient der Gesundheit 
und ebenso der Entlastung der Frauen. Auch in diesem Jahr haben wir wieder acht 1000-L-
Tanks, einen 2000-L-Tank und zwei 5000-L-Tanks, die teils direkt dafür gespendet wurden, 
an einige Gemeinschaften verteilt. Jeder einzelne Tank hilft einer Vielzahl von Menschen. 
 
Allen Spendern ganz herzlichen Dank!  
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Patenschaftsprojekt 
 
Zu Beginn des Jahres betreuten wir 36 Patenkinder, von denen die meisten einen persönli-
chen Paten haben; manche Mitglieder unseres Vereins unterstützen sogar mehrere Paten-
kinder. 
 
Da wir einige Anfragen von Vereinsmitgliedern erhielten, die ein Kind in Nepal unterstützen 
wollen, nahmen wir neun weitere Kinder, die bereits Paten finden konnten, in unser Pro-
gramm auf. Andererseits schieden mehrere Kinder aus dem Projekt aus, nachdem sie mit 
Klasse 12 den Collegebesuch beendeten oder weil sie die Klasse 10 abschlossen und kein 
College besuchen werden. In einem Fall verbesserte sich erfreulicherweise die Einkom-
menssituation einer Patenfamilie, so dass wir unsere Unterstützung einstellen konnten. 
 
Auch in diesem Jahr leiden unsere Patenfamilien noch sehr unter den Folgen des Erdbe-
bens, bei dem viele ihrer Häuser beschädigt wurden oder gar einstürzten. Wie in der dies- 
jährigen Mitgliederversammlung beschlossen, zahlen wir pro Kind und Jahr nun 85 Euro,  
wobei es den Paten freisteht, einen höheren Betrag zu zahlen. Viele Paten geben auch klei-
ne Geschenke, Briefe und Fotos für ihre Patenkinder nach Nepal mit. 
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Nähmaschinen für Frauen 
 

Was als Einzelfallhilfe begann, hat sich zu einem Projekt entwickelt, das ebenfalls vor allem  
Frauen unterstützen soll. So kamen 2018 wieder 57 Frauen in den Genuss einer Nähma-
schine und, falls notwendig, eines Nähkurses. Die mechanischen Nähmaschinen sind sehr 
robust und werden in Indien hergestellt; unser Lieferant übernimmt auch eventuelle Repara-
turen. Allein zwölf Maschinen wurden aus Anlass eines „runden“ Geburtstages gespendet. 
Herzlichen Dank der Spenderin und allen übrigen Spendern!  Nun können die Frauen mit 
Näharbeiten das Familieneinkommen aufbessern. 
 

 
 

  
 

 

Mahankali School in Nagarkot 
 
Das vom Erdbeben völlig zerstörte Hauptgebäude wurde abgerissen und der Neubau, der 
mit staatlichen Mitteln finanziert wird, bis zum Rohbau erstellt. Der Unterricht muss also noch 
überwiegend in den Wellblechhütten stattfinden, die auf umliegenden Flächen notdürftig er-
richtet wurden. Die Marc-Chagall-Schule in Mainz-Drais organisierte auch in diesem Jahr 
einen Spendenlauf für ihre Partnerschule, dessen Ergebnis von 4.200 Euro sogar das letzt-
jährige großartige Ergebnis noch übertraf. Ein ganz herzliches Dankeschön an die Kinder für 
ihren tollen Einsatz, an die Lehrer für ihre Mühe, an die Eltern für ihre Unterstützung und na-
türlich an alle Spender! 
 
Wir stehen mit unseren Spendengeldern bereit, um nach der Fertigstellung des Neubaus bei 
der Ausstattung der Schule zu helfen. 
 
Die Jogginganzüge von unserer Spende 2016 waren vom vielen Tragen und Waschen zer-
schlissen, wie wir uns selbst überzeugen konnten. Deshalb baten uns die Lehrer der Mahan-
kali School, diese durch neue zu ersetzen. Wir ließen also wieder Jogginganzüge für alle 251 
Kinder nähen, außerdem gab es pro Kind ein Paar Stoffschuhe und Socken. Bei der Überga-
be wurden die Sachen gleich angezogen und stolz vorgeführt. Die Kinder waren überglück-
lich, solche schönen Kleidungsstücke zu bekommen, sicherlich das Schönste an Kleidung, 
was sie besitzen.  
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Gesundheitsfürsorge ist ebenfalls eines unserer großen Anliegen für die Menschen in Nepal, 
denn hier liegt vieles im Argen. Immer wieder fällt uns auf, dass Körperpflege zu kurz 
kommt.In Nepal wird, wie auch in anderen Kulturen, kein Toilettenpapier verwendet, vielmehr 
erfolgt die Reinigung mit Händen und Wasser. Da man beim Essen aber auch kein Besteck 
benutzt, sondern mit den Händen isst, kommt der Sauberkeit der Hände eine besondere Be-
deutung für die Gesundheit zu. Das brachte uns darauf, die Kinder der Mahankali School mit 
„Health Kits“ auszustatten. Also beauftragten wir unsere „Nähmaschinen-Frauen“ mit dem 
Nähen von 251 Stoffbeuteln, füllten sie mit je 4 Zahnbürsten, Zahncreme, Seife, Seifendose, 
Haarbürste, Nagelknipser und je zwei Taschentüchern und übergaben sie an die Schulkin-
der. Gleichzeitig erhielten diese eine Einführung, wie das alles zu verwenden ist und den Auf-
trag, ihr Wissen an ihre Familien weiterzugeben.  
 
Wir hoffen, dass sich diese Maßnahme positiv auf die Gesundheit der 251 Familien auswir-
ken wird und diese so zum Fortführen animiert werden. Außerdem gaben die Stoffbeutel un-
seren Näherinnen ein kleines Einkommen und können zum Aufbewahren von Dingen ver-
wendet werden. 
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Dächer für Familien 
 
Unsere Dachaktion nach dem Erdbeben ist weitgehend abgeschlossen. Wir erfuhren aber 
von zwei Familien, die sich zwar kleine Häuser gebaut hatten, denen aber das Geld für ein 
Dach fehlte. So kauften wir zwei Bundles (je 12 Sück) Wellblech und übergaben diese an die 
Familienväter. 

 
Zukünftig geplante Aktivitäten 
 
Wir werden alle unsere Projekte weiter betreiben und den Wiederaufbau begleiten und an 

verschiedenen Stellen helfen. Einen Schwerpunkt sehen wir zur Zeit in der Unterstützung der 

Mahankali Secondary School.  

 

Ein ganz herzliches Dankeschön allen Mitgliedern und Freunden unseres Vereins und 

allen Spendern! Sie alle haben dazu beigetragen, die Not der Menschen in Nepal zu 

lindern. Wir danken Ihnen für das Vertrauen, das Sie uns entgegenbringen! 


